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1. Teiländerung der Fortschreibung II

des Flächennutzungsplanes der ehemaligen

VG Otterbach, Teilbereich "Erweiterung In den Kiefern II",

Ortsteil Sambach sowie Teilbereich "In der Zeil" und

Teilbereich "Kirchtal",  OG Otterbach

LEGENDE

1. Bestand

Art der baulichen Nutzung (§ 5 Abs. 1 Nr. 1 BauGB )

Wohnbauflächen:

(§ 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO)

Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und

Dienstleistungen des öffentlichen und privaten Bereichs,

Flächen für den Gemeinbedarf, Flächen für Sport- und

Spielanlagen (§ 5 Abs. 2 Nr. 2a und Abs. 4 BauGB)

Flächen für den Gemeinbedarf

Zweckbestimmung: Kindergarten

Grünflächen (§ 5 Abs. 2 Nr. 5 und Abs. 4 BauGB)

Grünland: 

(§ 5 Abs. 2 Nr. 5 BauNVO)

Flächen für die Landwirtschaft (§ 5 Abs. 2 Nr. 9a)

Flächen für die Landwirtschaft

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und

Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen; Anlagen,

Einrichtungen und sonstigen Maßnahmen, die dem Klimawandel

entgegenwirken (§ 5 Abs. 2 Nr. 2b uns Abs. 4 Nr. 4 BauGB)

Zweckbestimmung: Elektrizität

 

Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

(§ 5 Abs. 2 Nr. 4 und Abs. 4 BauGB)

oberirdische Elektrofreileitung

mit Schutzstreifen

Fläche für Altablagerungen (§ 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB)

Altablagerung Reg. - Nr. 33506034-0203

Otterbach - Otterberg

Verbandsgemeinde 

Satzungsexemplar

1. Teiländerung der Fortschreibung II des Flächennutzungsplanes

der ehemaligen VG Otterbach

23.07.2015

23.07.2015

Ma/Kle

Schlu/Za

1:2500

3. Sonstige Planzeichen

Grenze des Geltungsbereiches der 1. Teiländerung der

Fortschreibung II des Flächennutzungsplanes der

ehemaligen VG Otterbach, Teilbereich "Erweiterung In den

Kiefern II", OT Sambach

Flurstücksgrenzen

 Flurstücksnummern

  Bestehende Hauptgebäude

 Bestehende sonstige bauliche Anlagen 

(Nebenanlagen)

1125

6

4

2. Planung

Art der baulichen Nutzung (§ 5 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

Wohnbauflächen:

(§ 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO)

Grünflächen (§ 5 Abs. 2 Nr. 5 und Abs. 4 BauGB)

Grünflächen:

(§ 5 Abs. 2 Nr. 5 BauNVO)

 

Zweckbestimmung:

öffentliche Grünfläche

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und

Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen; Anlagen,

Einrichtungen und sonstigen Maßnahmen, die dem Klimawandel

entgegenwirken (§ 5 Abs. 2 Nr. 2b uns Abs. 4 Nr. 4 BauGB)

Zweckbestimmung: Oberflächenwasserbeseitigung

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für

Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von

Natur und Landschaft (§ 5 Abs. 2 Nr. 10 BauGB)

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum

Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und

Landschaft (§ 5 Abs. 2 Nr. 10 BauGB)

1. Der Rat der ehemaligen Verbandsgemeinde Otterbach hat am 03.07.2014 die 1. Teiländerung der

Fortschreibung II des Flächennutzungsplanes der VG Otterbach, OT Sambach, Bereich „Erweiterung In

den Kiefern II“ beschlossen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

2. Der Beschluss, den Flächennutzungsplan zu ändern, wurde am 28.08.2014 ortsüblich bekanntgemacht

(§ 2 Abs. 1 BauGB).

3. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wurde vom 05.09.2014 bis zum 06.10.2014 durchgeführt

(§ 3 Abs. 1 BauGB) und am 28.08.2014 öffentlich bekanntgemacht.

4. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich Belange der

Umweltprüfung berühren kann, wurden mit Schreiben vom 25.08.2014 von der Planung unterrichtet und

zur Äußerung im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung

nach § 2 Abs. 4 BauGB bis einschließlich zum 06.10.2014 aufgefordert.

5. Der Rat der Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg hat in seiner Sitzung am 05.02.2015 den Entwurf

der Flächennutzungsplanteiländerung "Erweiterung In den Kiefern II" mit Begründung und mit Ergänzung

der Teilbereiche "In der Zeil" und "Kirchtal" beschlossen und zur Auslegung bestimmt.

6. Der Entwurf der 1. Teiländerung der Fortschreibung II des Flächennutzungsplanes der ehemaligen VG

Otterbach,  Teilbereich "Erweiterung In den Kiefern II", OT Sambach sowie Teilbereich "In der Zeil" und

Teilbereich „Kirchtal", OG Otterbach,  bestehend aus der Planzeichnung und der Begründung sowie die

wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen, haben in der Zeit vom

27.02.2015 bis einschließlich 26.03.2015 öffentlich ausgelegen  (§ 3 Abs. 2 BauGB).

7. Ort und Dauer der Auslegung sowie Angaben dazu, welche Arten umweltbezogener Informationen

verfügbar sind, wurden mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während der Auslegefrist abgegeben

werden können und dass  nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung

unberücksichtigt bleiben können, am 19.02.2015 ortsüblich bekannt gemacht (§ 3 Abs. 2 BauGB).

8. Die betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die  Nachbargemeinden

wurden gem. § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 2 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom 02.03.2015 an der 1.

Teiländerung der Fortschreibung II des Flächennutzungsplanes der ehemaligen VG Otterbach,

Teilbereich "Erweiterung In den Kiefern II", OT Sambach sowie Teilbereich "In der Zeil" und Teilbereich

„Kirchtal", OG Otterbach beteiligt und aufgefordert bis 07.04.2015 eine Stellungnahme abzugeben.

9. Die vorgebrachten Anregungen wurden vom Rat der Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg am

23.07.2015 geprüft und in die Abwägung eingestellt.

10. Der Rat der Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg hat am 23.07.2015  die 1. Teiländerung der

Fortschreibung II des Flächennutzungsplanes der ehemaligen VG Otterbach,  Teilbereich "Erweiterung In

den Kiefern II", OT Sambach sowie Teilbereich "In der Zeil" und Teilbereich „Kirchtal", OG Otterbach

beschlossen.

Otterberg, den ____________ …………………………………

Bürgermeister Harald Westrich

11. Die 1. Teiländerung der Fortschreibung II des Flächennutzungsplanes der ehemaligen VG Otterbach,

Teilbereich "Erweiterung In den Kiefern II", OT Sambach sowie Teilbereich "In der Zeil" und Teilbereich

„Kirchtal", OG Otterbach wurde gem. § 6 Abs. 1 BauGB von der Kreisverwaltung Kaiserslautern

genehmigt.

Kaiserslautern, den ____________ Az.......…………………………….

         Kreisverwaltung Kaiserslautern

12. Die 1. Teiländerung der Fortschreibung II des Flächennutzungsplanes der ehemaligen VG Otterbach,

Teilbereich "Erweiterung In den Kiefern II", OT Sambach sowie Teilbereich "In der Zeil" und Teilbereich

„Kirchtal", OG Otterbach wird hiermit ausgefertigt.

Otterberg, den ____________ …………………………………

Bürgermeister Harald Westrich

13. Die Erteilung der Genehmigung der Flächennutzungsplanänderung durch die Kreisverwaltung

Kaiserslautern vom ____________ ist am ____________  gem. § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich

bekanntgemacht worden, mit dem Hinweis auf Ort und Zeit der öffentlichen Einsehbarkeit des

Flächennutzungsplanes.

Mit der Bekanntmachung ist die Flächennutzungsplanänderung wirksam.

Otterberg, den ____________ …………………………………

Bürgermeister Harald Westrich

GmbH

K  a  i  s  e  r  s  l  a  u  t  e  r  n

Blechhammerweg 50                               67659 Kaiserslautern

OWB

ÖG

A+E

Dipl.-Ing. H.W. Schlunz

Dipl.-Ing. E. Zachraj

 gem. § 10 Abs. 1 BauGB

BESTAND PLANUNG

Teilbereich "Erweiterung In den Kiefern II" Teilbereich "Erweiterung In den Kiefern II"

Teilbereich "In der Zeil" Teilbereich "In der Zeil"

Teilbereich "Kirchtal"

K

Verfahrensvermerke

Teilbereich "Kirchtal"
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